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Liebe Klaffeggerinnen, liebe Klaffegger, liebe Jugend! 
 
In Anbetracht der traurigen Umstände, dem plötzlichen Ab-
leben unseres Vizebürgermeisters Josef Schramm fällt es 
schwer wieder zur Tagesordnung überzugehen. Die große 
Anteilnahme von den Klaffeggerinnen und Klaffeggern, so-
wie auch aus der Region zeigten welch hohes Ansehen und 
welch großen Beliebtheitsgrad Sepp hatte. 
 
Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner 
Frau Manuela sowie der gesamten Familie. Was Sepp alles 
für die Gemeinde und für viele Mitmenschen geleistet hat, 
kann man in dieser Ausgabe gar nicht beschreiben – dies 
würde mehrere Seiten in Anspruch nehmen. 
 
Sepp war seit 1997 für die ÖVP Klaffer im Gemeinderat und im Gemeindevorstand. Seit 2009 
bekleidete er auch das Amt des Vizebürgermeisters. Weiters war er in vielen Ausschüssen ver-
treten. Bei Unzähligen Projekten hat er durch sein Fachwissen, seinen Hausverstand und ganz 
besonders durch sein Engagement für deren Umsetzung mitgewirkt. Er hatte aber auch einen 
unverbesserlichen Sinn für Humor, mit dem es ihm immer wieder gelang, knifflige Situationen 
und Begebenheiten aufzulösen. 
 
Ich habe es auch schon in meinem Nachruf erwähnt – mit Sepp verlieren wir nicht nur eine 
große Persönlichkeit unserer Gemeinde, sondern auch einen Freund. Ich war sehr froh ihn als 
Vizebürgermeister an meiner Seite zu haben. Unser Verhältnis war geprägt von gegenseitigem 
Vertrauen, Achtung, Wertschätzung und auch von Freundschaft – in der Politik heute nicht 
mehr selbstverständlich. 
 
Wir werden Sepp sehr vermissen – er hinterlässt eine große Lücke in unserem Gemeindele-
ben. Sein Motto war: „Frage nicht, was die Gemeinde für dich tun kann, sondern frage, was 
DU für die Gemeinde tun kannst!“ 



Ausgabe 07/2023 Seite 2 von 16 

Lieber Sepp, an dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke für deine geleistete Arbeit, dein 
Engagement sowie deine Freundschaft – wir werden dir stets ein ehrendes Andenken bewah-
ren. 
 
Wie schon gewohnt möchten wir auch in diesem Schreiben wieder über Neuigkeiten und In-
teressantes aus unserer Gemeinde informieren. 
 
2023 war ein sehr arbeitsintensives und herausforderndes Jahr. Neben den alltäglichen Ange-
legenheiten waren der Neu- und Zubau beim Kindergarten sowie die Aufschließung vom Ge-
werbegebiet die größten Herausforderungen. 
 
Herzlichen Dank nochmals an alle Mitarbeiter am Gemeindeamt, im Bauhof, im Kindergar-
ten samt Schulwart für die großartige Abwicklung und Mitarbeit bei diesen Projekten. Auch 
danke ich dem gesamten Gemeinderat für die gute und konstruktive Zusammenarbeit – an-
sonsten könnten solche Projekte nicht in dieser kurzen Zeit umgesetzt werden. 
 
Die Vorausschau auf 2024 gestaltet sich leider nicht so rosig. Wir mussten beinahe alle Rück-
lagen auflösen um den Haushalt ausgeglichen zu erstellen. Aufgrund der finanziellen Lage be-
reiten wir uns auf den Härteausgleich vor. Das bedeutet, wenn wir seitens der Landesregie-
rung finanzielle Unterstützung möchten, müssen wir gewisse Kriterien erfüllen. Der Gemein-
derat hat in der Sitzung vom 14.12.2023 daher die entsprechenden Beschlüsse gefasst. 
 
Unter anderem muss die Aktion Essen auf Räder kostendeckend geführt werden. Das bedeu-
tet, obwohl ehrenamtliche Mitarbeiter die Auslieferung an 6 Tagen kostenlos übernehmen, 
der Portionsbetrag auf 10,50 Euro erhöht werden muss. 
 
Ebenso gibt es eine Erhöhung im Kindergarten und in der Krabbelstube: der Bustransportbei-
trag wird zukünftig 25 Euro betragen, Bastelbeitrag 6 Euro, Essensbeitrag 3,50 Euro. 
 
Bei der Freiwillige Feuerwehr wird die Finanzierung umgestellt: Einerseits werden die Anschaf-
fung durch die Gemeinde durchgeführt und anderseits müssen auch sämtliche Einsätze sowie 
Hilfeleistungen lt. einer Tarifordnung verrechnet werden. 
 
Auch im Abfall- und Kanalbereich werden die Kosten steigen, der Betrag für eine Bedarfsein-
heit beträgt im nächsten Jahr 213,06 Euro bzw. die Abfallgebühr für eine 80l Tonne 174,90 
Euro (120l: 210,10 Euro). 
 
Näheres dazu unter Gemeinderatsbeschlüsse. 
 
Trotz aller unerfreulicher Geschehnisse auf dieser Welt sollten wir positiv in die Zukunft bli-
cken. Wir können froh sein, in einem Land wie Österreich - und auch auf dem Fleckchen 
unserer Heimatgemeinde Klaffer am Hochficht zu leben. 
 
Ich wünsche allen noch eine ruhige Adventszeit, Frohe Weihnachten und ein gutes Neues 
Jahr 2024. 
                                                                                                              Euer Bürgermeister 
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Gemeinderatsbeschlüsse – GR 20 / 14.12.2023 
 

1. Volksschule Erweiterung und Sanierungsmaßnahmen, Planungsarbeiten wurden einstim-
mig beschlossen. 

2. Sanierung Aufbahrungshalle einstimmig beschlossen. 
3. Verwendung der Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2022 und 2023 wurde einstimmig bes-

chlossen. 
4. EKIZ Bunte Steine - Ansuchen um finanzielle Unterstützung wurde mehrheitlich beschlossen. 
5. Datenschutz / Topothek, Regelungen wurde einstimmig beschlossen. 
6. VS – Wohnung weitere Nutzung wurde mehrheitlich beschlossen. 
7. Essen auf Räder, Gebührenerhöhung, Personaleinsatz wurde mehrheitlich beschlossen. 
8. Einführung einer Tarifordnung für die Benützung von gemeindeeigenen Einrichtungen, 

Gebäuden, Räumen, Vorplätzen wurde mehrheitlich beschlossen.  
9. Freiwillige Feuerwehr: Aufhebung des Globalbudgetrahmen und Erstellung einer neuen Ver-

einbarung wurde mehrheitliche beschlossen. 
10. Freiwillige Feuerwehr: Feuerwehr-Gebührenordnung wurde mehrheitliche beschlossen. 
11. Freiwillige Feuerwehr: Tarifordnung 2024 wurde mehrheitlich beschlossen. 
12. Festsetzung der Steuern- und Abgabenhebesätze 2024 wurde einstimmig beschlossen. 
13. Stundensätze 2024 für den gemeindeeigenen Fuhrpark samt Personal wurde einstimmig 

beschlossen. 
14. FWPL 3/72; Kenntnisnahme der Stellungnahmen und über die Weiterführung des Verfahrens 

wurde einstimmig beschlossen. 
15. Festsetzung der Höhe und Vergabe des Kassenkredites 2024, Beschlussfassung über die 

Festsetzung der konkreten Höhe des Kassenkredites sowie die Vergabe des Kassenkredites 
für 2024 wurde einstimmig beschlossen. 

16. EU: Art. 6 EED III, Information zur erforderlichen Gebäudeerhebung und Berechnung des 2030-
Energiesparziels von öffentlichen Gebäuden die weitere Vorgangsweise wurde mehrheitlich 
beschlossen.  

17. Öffnungszeitenänderung Kindergarten und Krabbelstube aufgrund Bedarfserhebung wurde 
einstimmig angenommen. 

18. Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungsordnung KBBEO, Aktualisierung der bestehenden 
Kinderbetreuungseinrichtungsordnung ab 01.02.2024 wurde einstimmig angenommen. 

19. Tarifordnung für die Kinderbildungs- und –betreuungseinrichtung ab 01.02.2024 wurde ein-
stimmig angenommen. 

20. Aufnahmereihenfolge im Kindergarten und in der Krabbelstube wurde einstimmig ange-
nommen. 

21. Aufhebung der Gemeinde-Förderung für erneuerbare Energie wurde einstimmig beschlossen. 
22. Musikverein Klaffer am Hochficht, Ansuchen um finanzielle Unterstützung wurde einstimmig 

beschlossen. 
23. Winterdienstvereinbarung bzw. Winterdienstplan wurde einstimmig beschlossen. 
24. Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 12.12.2023 wurde zur Kenntnis genommen.  
25. Voranschlag 2024 samt Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) 2024 – 2028 und 

Prioritätenreihung wurde einstimmig angenommen. 
26. Voranschlag 2024 VFI wurde mehrheitlich angenommen. 
27. Bergrettung Ortsstelle Aigen-Schlägl, Ansuchen um einmalige finanzielle Unterstützung 

wurde mehrheitlich beschlossen. 
28. Allfälliges  
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Liebe Gemeindebürger:innen, 
vor allem aber liebe Mitarbeiter:innen  
der Gemeinde Klaffer am Hochficht samt allen 
Dienststellen! 
 
Wir blicken auf ein sehr ereignisreiches Jahr zurück. Die alltäglichen Herausforderungen wer-
den ständig mehr. Es würde den Rahmen sprengen, alle Aufgaben aufzuzählen und zu erwäh-
nen wie viele kleine Handgriffe nötig sind, um das Rad am Laufen zu halten.  
 
Neben dem normalen Betrieb kümmern wir uns um Anliegen der Bürger:innen und versuchen 
die politischen Interessen, meist in Form von zahlreichen kleineren und größeren Projekten 
bestmöglich umzusetzen.  
 
Viele Tätigkeiten passieren im Verborgenen und ich bin mir sicher, dass vieles von Außenste-
hende gar nicht gesehen wird. Zusätzlich werden Angelegenheiten auch oftmals außerhalb der 
regulären Dienstzeit am Abend oder am Wochenende erledigt, um die Fülle an Aufgaben be-
wältigen zu können. Darüber hinaus werden viele ehrenamtliche Tätigkeiten in der Freizeit 
durchgeführt.  
 
Inzwischen sind wir, durch den Ausbau der Kinderbildungseinrichtungen, mit allen Dienststel-
len auf ca. 25 Mitarbeiter:innen angewachsen. Zusätzlich haben wir einige geringfügige Be-
schäftigte, Aushilfen und Vertretungen bzw. auch ehrenamtliche Personen die u.a. das Projekt 
Essen auf Räder ermöglichen.  
 
Ich sehe und schätze vor allem euer Anpacken, Mithelfen und Mitdenken. 
Ich kann mich nur glücklich schätzen, ein solches Team zu haben. 
 
Und dafür möchte ich mich ganz herzlich bei allen Mitarbeiter:innen bedanken! 
Jede einzelne Person ist enorm wichtig, um den reibungslosen Betrieb sicher zu stellen! 
 
Ich wünsche uns allen frohe Weihnachten und ruhige, besinnliche Feiertage.  
Auf dass wir voller Elan ins neue Jahr starten und dieses so gut miteinander meistern wie das 
Jahr 2023! 
 

AL Patrick Maurer 
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Tag des Apfels 
 
Traditionell wird am 2. Freitag im Novem-
ber (dieses Jahr am 10.11.2023) in Öster-
reich "Tag des Apfels" gefeiert, um die be-
liebteste Obstart unseres Landes zu würdi-
gen. 
 
Anlass genug, um unseren Kindergarten- 
und Volksschulkinder den Start in den Tag 
mit einem knackigen Apfel zu versüßen. 
Vielen Dank an die Gesunde Gemeinde für 
die Organisation! 
 

 
 
Auf dem Bild: Bürgermeister Franz Wagner 
mit Kindergartenleiterin Katrin Venzl, Krab-
belstubenleiterin Bettina Wimmer und den 
Kindergartenpädagoginnen Maria Grasber-
ger und Laura Fürlinger und den Kindern 
der 1., 2. und 3. Gruppe. 
 
 

Martinsfest  
& Wolf ablassen 

 
Ebenfalls am Freitag, 10.11.2023 fand das 
traditionelle Martinsfest statt. Durch die 
Kräuterdorfstraße vom Kindergarten bis 
zur Pfarrkirche zogen die Kindergartenkin-
der, deren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Tanten, Onkel usw. mit ihren Laternen und 
sangen Lieder. 

 
 
In der Pfarrkirche spielten die Kinder ein 
kurzes Rollenspiel: 
Martin war ein römischer Soldat, der um 
das Jahr 316 nach Christus geboren wurde. 
Der Legende nach ritt er an einem kalten 
Wintertag an einem hungernden und frie-
renden Bettler vorbei. Der Mann tat ihm so 
leid, dass Martin mit dem Schwert seinen 
warmen Mantel teilte und dem Bettler eine 
Hälfte schenkte. In der Nacht erschien Mar-
tin der Bettler im Traum und gab sich als Je-
sus Christus zu erkennen. 
 
Pfarrer Jakob erinnerte nochmals alle an 
die Wichtigkeit des Teilens und jedes der 
Kinder bekam ein Kipferl. Vielen Dank an 
die Kindergartenpädagoginnen und -helfe-
rinnen und allen Mitwirkenden! 
 
Im Anschluss an das Martinsfest fand bei 
der Volksschule noch das bereits seit Jahr-
zehnten bekannte "Wolf ablassen" statt - 
das es in dieser Form so übrigens nur in un-
serer Gemeinde gibt! Dabei ziehen alle Teil-
nehmer, mit Töpfen und Kochlöffeln ausge-
stattet, durch das Dorf und machen so viel 
Krach wie möglich. Der Brauch bezieht sich 
auf alte Zeiten, in denen Hirten und Dienst-
boten vor den Häusern der Bewohnern 
„Der Wolf ist abgelassen“ riefen und mach-
ten diese aufmerksam, dass sie sich und ihr 
Vieh nun selbst vor den Wölfen, die sich 
den Höfen näherten zu beschützen hatten. 
 
Vielen Dank an den Elternverein und allen 
Mitwirkenden, die diese tolle Tradition 
wieder aufleben lassen! 
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Tag der Älteren 
 
Am Sonntag, 12.11.2023 fand im Mühlfun-
viertel der alljährliche Tag der Älteren statt, 
bei dem Gemeindebürgerinnen und -bür-
ger ab 65 Jahren zum Gottesdienst und an-
schließend zum gemeinsamen Kaffee & Ku-
chen und Mittagessen eingeladen werden. 
 

 
 
Heuer sind über 75 Personen der Einladung 
durch Bürgermeister Franz Wagner und 
Pfarrer Mag. Jakob Eckerstorfer gefolgt. 
Der Bürgermeister informierte die Anwe-
senden über Aktionen und Themen der Ge-
meinde und Günter Studener gab Informa-
tionen über die Angebote vom Sozialaus-
schuss der Pfarre. 
 

 

 

 
 

Titelbild 
 
Das Titelbild der aktuellen Ausgabe, aufge-
nommen von Andreas Brugger aus Freund-
orf, zeigt die Kapelle in den Freundorfer 
Häusel, neben dem Wohnhaus der Familie 
Dumps in Freundorf 27. 
 
Die Kapelle wurde 1979 erbaut, die Kapel-
lengemeinschaft feierte 2019 ihr 40-jähri-
ges Bestehen mit einer großen Maian-
dacht. Sie ist außerdem eine der letzten Ka-
pellen mit Glockenturm. Bei einem Todes-
fall in der Ortschaft wird die Glocke geläu-
tet. 
 
Besonders hervorzuheben ist die seit Jahr-
zehnten gepflegte Tradition: Stefanie Mer-
wald () sammelte den Großteil der Toten-
bilder der verstorbenen Freundorfer Häus-
ler in einem Buch. Heidi Dumps hat nach 
dem Ableben von Frau Merwald diese Tra-
dition fortan fortgeführt. 
 
Liebe Heidi, danke für dein Engagement 
und danke dir Andi, dass wir es verwen-
den dürfen. 
 
Wir sind für die nächsten Ausgaben der 
Bürgermeisterbriefe immer wieder auf der 
Suche nach Aufnahmen aus Klaffer– gerne 
per Mail an: iris.maurer@klaffer.ooe.gv.at. 
 
 

Umweltschutz- 
kalender 

 
Auf der letzten Seite findet ihr den Umwelt-
schutzkalender für 2024. In der vorherigen 
Ausgabe ist uns leider ein Fehler unterlau-
fen: selbstverständlich wird auch Ende Ok-
tober die Restmülltonne entleert und 
zwar am 26. Oktober (Klaffer West) und 
27. Oktober (Klaffer). 
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Sachspende für 
Kindergarten 

 
Auf die Plätze, fertig, los! 
 
Dank der großzügigen Spende des Lager-
haus Rohrbach sind die Kindergarten- und 
Krabbelstubenkinder in Klaffer am Hoch-
ficht startklar, um die Schneeräumung im 
Kindergarten zu übernehmen.  
 
Ein herzliches Dankeschön für die tollen 
Schneeschaufeln. 
 

 
 
 

Wocha teilen 
 
Am Nikolaustag lud der Sozialausschuss der 
Pfarre wieder zum Nachmittagskaffee 
"Wocha teiln" ein - und 40 Personen nutz-
ten die Zeit für ein gemütliches Beisam-
mensein, zu Gesprächen, zum Plaudern 
und zum Gedankenaustausch im Pfarrsaal! 
 
Aufgrund des besonderen Tages wurde die-
ses Mal Pfarrer Jakob bei seiner Andacht 
vom Hl. Nikolaus unterstützt, der Texte von 
der Bibel vorlas und auch eine kleine Auf-
merksamkeit den vielen Besuchern über-
gab. 
 

Gemeinsam wurden die Lieder "Wir sagen 
euch an" und "Tauet Himmel" gesungen, 
bevor Silvia Stögmüller mit ihren Gedichten 
- und vor allem mit einem Rätsel - für Beifall 
sorgte. 
 

 
 
Nach Kaffee und Kuchen wurde zum Ab-
schluss noch eine warme und vor allem 
köstliche Kürbiscremesuppe von Herta 
Schieder serviert.  
 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den 
vielen HelferInnen für die Kuchen, Kekse 
und gebackene Mäuse sowie für die tat-
kräftige Unterstützung bei der Organisa-
tion und Durchführung des Nachmit-
tagskaffees! 
 

 
 
Vorankündigung: der nächste Termin des 
„Wocha teiln“ findet am Mittwoch, 
13.03.2023 statt, 15 bis 17 Uhr. 
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Neuigkeiten aus der 
Kulturgemeinschaft 

 
Kekse backen mit den (Klein-) Kindern am 
24.11.2023: 
 
Am Freitag, 24.11.2023 fand bereits zum 
zweiten Mal das gemeinsame Kekse ba-
cken mit den Kleinkindern der (Kinder-) 
Kulturgemeinschaft in Kooperation mit 
SPIEGEL statt. 15 Kinder im Alter von ca. 2,5 
bis 5 Jahren und deren Mamas/Omas ha-
ben an der Veranstaltung im Pfarrsaal teil-
genommen. 
 

 
 
Gemeinsam wurden Kekse aus Mürb- und 
Lebkuchenteig ausgestochen, gebacken, 
verziert und selbstverständlich auch ver-
kostet. Die Kleinen können wirklich sehr 
stolz auf sich sein, es sind viele Kunstwerke 
entstanden! 
 

 
 

 
 
Währenddessen wurden bereits Pläne für 
kommende Veranstaltungen für (Klein-) 
Kinder im Frühjahr 2024 geschmiedet. Man 
darf also gespannt sein.  ͬͯͮͭ 
 
Im Namen der Kulturgemeinschaft und al-
len Mitwirkenden bedanke ich mich ganz 
herzlich bei unseren Sponsoren Eurospar 
Krieg, Bäckerei Bindl und unserem Bürger-
meister Franz Wagner für die großzügigen 
Spenden - vor allem aber bei unserem Pfar-
rer Jakob, dass wir wieder den Saal und die 
Küche des Pfarrheims benutzen durften. 
 
Als Obfrau möchte ich mich aber vor allem 
sehr herzlich bei unserer Kinderkulturbe-
auftragen Claudia Schramm bedanken. 
Ohne dich und deine Hilfe wäre diese Ver-
anstaltung nicht möglich gewesen. Danke! 
 
 
Fackelwanderung & Wintersonnwend-
feuer – Kooperation mit dem Bio-Heil-
kräutergarten am 16.12.2023: 
 
Wir kooperieren nicht nur in den Sommer-
ferien bei den Veranstaltungen „Kräu-
terzwerge willkommen“ sehr gerne mit 
dem Team des Bio-Heilkräutergartens, son-
dern auch im Winter – eben bei der Fackel-
wanderung und dem Wintersonnwend-
feuer. So wurde nach altem Brauch die 
Wintersonnwende gefeiert, wir umrunde-
ten mit Fackeln am Kräutersteig den Ort 
und hörten Wintermärchen bei der 
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gemütlichen Feuerstelle. Es war für alle 
Teilnehmer wirklich ein besonderes Event. 
 
Danke an die Obfrau des Bio-Heilkräuter-
gartens Christine Dittlbacher und ihrem 
Team für die Organisation. 
 
 
Adventsingen am 17.12.2023: 
 
Am 3. Adventsonntag, am 17.12.2023 fand 
wieder unser traditionelles Adventsingen 
in der Pfarrkirche statt. Zahlreiche Mitwir-
kende - Bläser der Musikkapelle, Gitar-
renkids, Jagdhornbläser, Kindergartenkin-
der, Kirchenchor, Saxophongruppe, 
Wilfried Pröll, S. Stögmüller und J. Löffler 
(Lesetexte) – haben eine besondere und 
besinnliche Atmosphäre in der leider oft-
mals sehr hektischen Vorweihnachtszeit 
geschaffen. 
 
Anschließend gabs dann draußen vor der 
Pfarrkirche noch Punsch und Glühmost zu 
genießen. 
 
Ich bedanke mich im Namen der Kulturge-
meinschaft und allen Mitwirkenden und 
bei allen Besuchern. Es ist wirklich schön zu 
sehen, was MITEINANDER geschaffen wer-
den kann.  
 
 
Und euch, liebe Gemeindebürgerinnen 
und -bürger wünsche ich ein schönes 
Weihnachtsfest und ein paar ruhige Tage 
mit euren Liebsten.  
 
 
Die Kulturgemeinschaft  
Die Obfrau Iris Maurer 
 
 
 
 
 
 
 

Klaffegger Tracht 
 
Der Kulturgemeinschaft Klaffer am Hoch-
ficht ist es ein großes Anliegen, unsere 
„Klaffegger Tracht“ wieder in Erinnerung zu 
rufen und vor allem für jüngere Personen 
attraktiv zu gestalten.  
 
Aus diesem Grund gibt es einen Zuschuss 
für den Kauf der Klaffegger Tracht (Dindl als 
auch Janker!) in der Höhe von € 50,00. 
 
Wichtig: die Auflagen seitens des OÖ. Hei-
matwerk müssen erfüllt sein! Welche das 
sind, können gerne am Gemeindeamt bei 
Iris Maurer nachgefragt werden. 
 
 

Neuigkeiten vom  
Kameradschaftsbund 
 
Die Ortsgruppe Klaffer am Hochficht gratu-
lierte in einer Abordnung der OG den Mit-
gliedern Frau Roswitha Mitgutsch, Marke-
tenderin und Herrn Alois Gierlinger, Kas-
sier-Stellvertreter jeweils zum 70. Geburts-
tag. 
 
Sie wünschten den aktiven und treuen Ju-
bilaren weiterhin viel Glück und Gesund-
heit.  
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Auch unser unterstützendes Mitglied Ru-
pert Mager feierte seinen 75. Geburtstag. 
Auch ihm weiterhin alles Gute! 
 

 
 
Der Obmann bedankt sich bei Michael 
Obermüller für die gelungene Organisation 
unseres heurigen (Schiffahrts-)Ausflugs 
von Passau nach Linz. 
 

 
 
Die Ortsgruppe bedankt sich bei unserem 
unterstützenden Mitglied Franz Hohene-
der für seine Mitgliedschaft. 
 

 
 

Jahresbericht 2023 
Schützenverein Klaffer 
 
Meisterschaftsabschluss 
 
Die Saison 2022/2023 brachte einen erfolg-
reichen Meisterschaftsabschluss für die 
Schützen aus Klaffer. Gewertet werden die 
teilnehmenden Vereine aus dem Mühlvier-
tel. Die Gewehrmannschaft Klaffer 1 (Chris-
toph Pfoser, Michael Krenn, Thomas Ecker) 
verpasste noch in der letzten Runde den 
Meistertitel und erreichte somit den stol-
zen 2. Platz, die Pistolenmannschaft Klaffer 
2 (Ewald Mitgutsch, Florian Krenn, Sascha 
Binder) belegte den 6. Rang. Aktuell sind 
Klaffer 1 mit Zwischenrang 2 und Klaffer 2 
mit Zwischenrang 5 auch wieder sehr gut 
unterwegs.  
 
Ferienclub-Besuch im August 
 
Im August besuchten uns im Rahmen des 
Ferienclubs rund 20 Kinder. Es war schön zu 
sehen, wie der Schießsport bei den jungen 
Teilnehmern Interesse und Ehrgeiz weckte. 
Wir schätzen die Gelegenheit, die Vielsei-
tigkeit dieses Sports zu präsentieren sehr. 
 

 
 
Besuch bei den Bayrischen Meisterschaf-
ten 
 
Ein Highlight dieses Jahr war zweifellos der 
Besuch bei den Bayrischen Meisterschaf-
ten im Olympia Park in München. Dort 
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konnten wir nicht nur die Teilnehmer bei 
den verschiedenen Disziplinen beobach-
ten, sondern nutzten auch die Gelegenheit, 
auf der begleitenden Messe, uns teilweise 
mit neuer Ausrüstung und neuem Schieß-
gewand zu versehen. 
 

 
 

 
 
Renovierungsarbeiten im Schützenheim 
 
Der Schießraum wurde mit neuer Farbe 
und neuem LED Licht nach knapp 40 Jahren 
viel heller gestaltet, der Clubraum wurde 
entrümpelt und mit Fernseher und einem 
abtrennbaren Umkleidebereich für die 
Schützeninnen und Schützen ausgestattet 
– dies geschah alles in 100% Eigenleistung. 
 
Vorstand- und Obmannwechsel nach 30 
Jahren 
 
Nach 30 Jahren erlebten wir einen bedeut-
samen Wechsel im Vorstand. Obmann 
Bgm. Franz Wagner und Stellvertreter E-
wald Mitgutsch stellten die Ämter zur Ver-
fügung. Neuer Obmann ist Thomas Ecker, 
Stellvertreter Christoph Pfoser. Wir bedan-
ken uns bei Franz und Ewald für ihre lang-
jährige Hingabe und begrüßen die neuen 
Gesichter, die mit frischem Elan die Zukunft 
gestalten werden. 

 
 

 
 
Stille bei den Stockschützen 
 
Leider musste die Sektion Stockschützen 
vorübergehend ruhend gemeldet werden, 
da die Suche nach einem Nachfolger für 
den Sektionsleiter erfolglos blieb. Dennoch 
stehen die Türen offen für Freiwillige, die 
dazu beitragen möchten, diese Sektion 
wieder zu beleben. Jeder, der Interesse und 
Leidenschaft für das Stockschießen mit-
bringt, ist herzlich eingeladen, sich einzu-
bringen und die Tradition weiterzuführen. 
Wir bedanken uns bei Ewald Gierlinger, der 
jahrelange die Sektion Stockschützen gelei-
tet hat. 
 
Erfolgreiche Mädchen-Jugendmannschaft 
 
Seit heuer sind wir mit einer Mädchen-Ju-
gendmannschaft am Start. Marie Krenn, 
Melanie Hofmann und Antonia Falkner 
starten gemeinsam in der OÖ. Mannschaft-
meisterschaft und Marie zusätzlich in 
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Gemeinschaft mit dem SV Narrn Wir sind 
sehr stolz auf ihre herausragenden Leistun-
gen. 
 

 
 
Sichtungstraining des Landesschützenver-
bandes 
 
Ein besonders spannender und lehrreicher 
Trainingstag in Theuerwang (Vorchdorf) 
wurde unseren 3 Mädchen durch Jugend-
trainer Stefan Krenn ermöglicht. Die Lan-
des- und Vereinstrainer standen mit Rat 
und Tat zur Seite, die Fähigkeiten unserer 
Jugend zu fördern und den Teamgeist zu 
stärken. 
 

 
 
Einsatz in der Bundesliga in Innsbruck 
 
Durch die guten Leistungen in der Meister-
schaft und im Trainingslager wurden wir 

mit Marie Krenn in die Bundesliga einberu-
fen. Sie wird im Dezember in Innsbruck mit 
Jugend-Schützen aus Oberösterreich gegen 
Tirol teilnehmen. Das Finale findet im März 
2024 in Kirchham statt. Für uns als eher 
kleiner Verein ist das wirklich sehr erfreu-
lich.  
 
Veranstaltungen 2024 
 
Vorankündigung: im Frühjahr 2024 ist ein 
Firmen- und Vereinsturnier geplant.  
Das traditionelle Krampussschießen wird 
im 2-Jahres-Rhythmus 2024 wieder veran-
staltet. 
Interessierte können freitags ab 18:30Uhr 
im Schützenverein (Gemeindebauhof) 
gerne vorbeikommen und in den Schieß- 
und Zielsport hineinschnuppern. 
Der Schützenverein Klaffer blickt positiv in 
die Zukunft und bedankt sich herzlich bei 
allen Mitgliedern, Sponsoren und Unter-
stützern unseres Vereins. 
 
Gut Schuss! 
(Vorstand Schützenverein Klaffer) 
 

Sachspenden für die 
Ukraine 

 
Anneliese Steininger sammelt auch heuer 
wieder Kleiderspenden für die Menschen 
in die Ukraine: 
 
Dieses Mal werden für erwachsene Män-
ner Socken, Decken und Winterjacken ge-
braucht. Diese werden im Januar in die 
Ukraine direkt an die Front gebracht. 
 
Wenn jemand etwas abzugeben hat, bit-
ten wir euch, euch direkt mit Anneliese in 
Verbindung zu setzen. 0664 48 51 494. 
 
Danke! 
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Kommende Termine 
 
 23.12.2023: Punschstandl der FF Klaf-

fer und des Musikvereins (siehe unten) 
 

 24.12.2023: Kindermette in der Pfarr-
kirche ab 16:00 Uhr 

 
 17.01.2024: Einladung zur Jahres-

hauptversammlung des Tourismus-
vereins Klaffer am Hochficht am Mitt-
woch, 17.01.2024 um 19 Uhr beim 
Seewirt, Klaffer. Bei der Versammlung 
wird eine kurze Rückschau auf die Ak-
tivitäten der letzten Jahre gehalten. Im 
Fokus steht aber die Neuwahl des Ver-
einsvorstandes. Dazu sind nicht nur 
die Tourismusinteressenten, sondern 
alle Interessierten herzlich eingeladen 

 
 27.01.2024: Ulrichsberger Rot Kreuz 

Ball im Pfarrsaal Ulrichsberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung 
Ferienprogramm 2024 
 
Wie auch in den Jahren zuvor, übernehmen 
auch heuer die Gemeinden Klaffer am 
Hochficht und Schwarzenberg am Böhmer-
wald die Organisation des Ferienpro-
gramms (bisher Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr) 
von Juli bis August. 
 
Aufgrund der enorm hohen Personalkosten 
sind wir allerdings gezwungen, beim Feri-
enprogramm einen anderen Weg einzu-
schlagen und bitten deshalb um die Mit-
hilfe von Vereinen, Unternehmen, Organi-
sationen,… eine Ferienaktivität in deren 
Verein/deren Unternehmen oder auch als 
Einzelperson/Personengruppe anzubieten. 
 
In der nächsten Ausgabe wird es weitere 
Informationen dazu geben. Aber eines vor-
weg: wenn es vom Veranstalter her besser 
zu organisieren ist (z.B. aufgrund von ver-
fügbarem Personal), können auch Termine 
am Nachmittag angeboten werden.  
 
Uns ist wichtig, ein attraktives Ferienpro-
gramm für die Kinder anzubieten und vor 
allem Vereine usw. die Möglichkeit zu bie-
ten sich zu präsentieren und damit auch 
neue Mitglieder anzuwerben. 
 
Wir freuen uns auf eure Mithilfe! 
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